
Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 22.2.2022 

Fragestunde für die Bürger 

Von einem anwesenden Bürger werden Hinweise und Empfehlungen zur Straßenbeleuchtung 

gegeben. Die Gemeinde sollte die Umstellung auf die LED Technik nicht aus den Augen verlieren und 

im Hinblick auf den Insektenschutz das Thema „Lichtfarbe“ beachten. Auch das Thema Erschließung 

eines Gewerbegebiets wird angesprochen und die Bitte, notwendige Straßensanierungen anzugehen. 

Beratung des Haushaltsplans und der Haushaltssatzung 2022 

Verabschiedung der Haushaltssatzung 2022 

Der Gemeinderat hat über den Haushaltsplan 2022 zu beraten und Beschluss zu fassen. Der Entwurf 

endet erfreulicherweise mit positiven Zahlen, was angesichts der Umstellung auf das neue 

kommunale Haushaltsrecht eher eine Seltenheit ist. Größere Maßnahmen sind unter anderem die 

Ausgaben für den Mehrgenerationenspielplatz Welzbach von 100 000 €, denen Zuwendungen von 63 

000 € gegenüberstehen. Außerdem ist die Instandsetzung des Feldwegs 16 mit 110 000 € eingeplant 

(die 2021 im Ergebnishaushalt veranschlagt war, nicht abgerechnet war und nun im Finanzhaushalt 

2022 neu veranschlagt wird). Für Städtebauliche Erneuerungsmaßnamen (Sanierung) sind 80 000 € 

eingestellt (Zuwendung von 50 000 €). Außerdem ist der Anschluss der Mühlbacher Höfe und der 

Höfe am Riedhang an die Abwasserbeseitigung mit den dazugehörigen Zuschüssen und Beiträgen der 

Eigentümer veranschlagt. Für zwei Ladestationen für Elektrofahrzeuge (Bereich Bahnhof und 

Wolfshaus) sind Mittel eingestellt. Der Zuschuss ist beantragt, die Mittel sind noch nicht bewilligt. Es 

wird ein Kredit von 229 000 € für die Generalsanierung der Verbundschule Möckmühl aufgenommen. 

Für diesen ist im Jahr 2025 einen Tilgungszuschuss der KFW-Bank von 62 975 € eingeplant. 

In der Diskussion des Haushaltes wird erwähnt, dass die Gemeinde wie immer auf Sicht fahren muss, 

also größere Ausgaben erst dann angehen kann, wenn die Finanzierung gesichert ist. Man erwähnt 

auch, dass bekannt ist, dass sich doch einige Gemeindestraßen in einem schlechten Zustand 

befinden, aber auch andere Gemeinden mit solchen Situationen zu kämpfen haben und Roigheim 

hier kein Einzelfall sei.  Der Gemeinderat beschließt den Haushalt einstimmig. 

 

 

Beratung des Wirtschaftsplans 2022 (Erfolgs- und Vermögensplan) für den Eigenbetrieb 

„Wasserversorgung Roigheim“ 

Verabschiedung des Wirtschaftsplans 2022 für den Eigenbetrieb „Wasserversorgung Roigheim“ 

Der Gemeinderat hat über den Wirtschaftsplan der Wasserversorgung Roigheim 2022 zu beraten und 

Beschluss zu fassen. Größere Abweichungen zu den Jahren davor gibt es nicht, lediglich der 

Austausch der Module der Ultrafiltrationsanlage steht nach gut 13 Jahren Betriebszeit an. In der 

Regel geht man von einer Nutzungsdauer von 6-8 Jahren der Module aus. Der Gemeinderat 

beschließt den Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb „Wasserversorgung Roigheim“ einstimmig. 

 

Umsetzung verschiedener Maßnahmen am Friedhof Roigheim 

• Ausweisung neuer Flächen für Urnengräber 

• Ausweisung von Flächen für Erdbestattungen 



• Ausweisung einer Fläche für Baumgräber 

• Bau einer Zugangstreppe von der Eugen-Reichert-Straße 

Hinsichtlich des Friedhofs wird beschlossen, verschiedene neue Bestattungskostenarten anzubieten 

(„Baumgrab“ und Rasengräber für Erdbestattungen) und auch die vorhandenen Flächen für 

Urnenbestattungen gemäß Vorschlag der Verwaltung zu erweitern. Die Urnengräber sollen im 

nördlichen Bereich des Friedhofs angelegt und erweitert werden; Erdbestattungen östlich der Kirche, 

wo ein Aushub mit dem Bagger besser umzusetzen ist. Hinsichtlich der Zugangstreppe vom Bereich 

„Steige“ fasst man keinen Beschluss; es wird angedacht, die Treppe ganz entfallen zu lassen, da eine 

Alternative über den Zugang an der Leichenhalle vorhanden ist. Eventuell wäre dann nur dieser zu 

sanieren. Außerdem wird beschlossen, die Sanierung der Friedhofsmauer an die Firma Markus Dörr 

aus Möckmühl zu vergeben. 

Beschaffung von Pressluftatmern für die Freiwillige Feuerwehr Roigheim 

Der Gemeinderat beschließt, dass die notwendigen Mittel zur Beschaffung von Atemschutzgeräten 

zur Verfügung gestellt werden, da es dringend notwendig ist, hier auf einem zuverlässigen und 

sicheren technischen Stand zu sein. Die zu ersetzenden Geräte stammen aus dem Jahr 1999. Die 

Auftragssumme beträgt ca. 18.000,-- Euro. 

Austausch der Module der Ultrafiltrationsanlage an der Wasserversorgung Roigheim 

Die Module sind circa 13 Jahre alt. Bei der Beschaffung wurde von einer Lebensdauer von ca. 6-8 

Jahren ausgegangen, so dass der Gemeinderat über den Ersatz zu beschließen hat. Die Ultrafiltration 

dient der Reinigung des Rohwassers, während die Nanofiltration die Härte reduziert. Der 

Gemeinderat schließt einstimmig, 10 neue Module für die Ultrafiltrationsanlage zu beschaffen. Die 

Auftragssumme liegt bei circa 50.000 €. Es soll geprüft werden, ob angesichts der geringeren 

verkauften Wassermenge, eventuell auf Module verzichtet werden kann. 

Erneuerung der Heizung im Arzthaus Baumgartenstraße 6 in Roigheim 

Altersbedingt ist die Heizung in der Baumgartenstraße 6 (Arzthaus) zu ersetzen. Der vorhandene 

Kessel aus dem Jahr 1993, der auf Erdgas umgestellt wurde, soll durch eine Brennwertgerät mit 

Boiler ersetzt werden. Auch die Verrohrung im Heizungskeller befindet sich in einem sehr schlechten 

Zustand und soll ersetzt werde. Der Gemeinderat beschließt, dass die Heizung im Arzthaus 

Baumgartenstraße nach der Heizperiode ersetzt werden soll. Es soll ein Gasbrennwertgerät 

eingebaut werden, der Bezug von Biogas ist dann erforderlich, um den gesetzlich geforderten Anteil 

an regenerativer Energie zu erfüllen. Die Ausschreibung soll durch das Büro Willhaug erfolgen. 

 

 

 

 

 


